filtorifeh-geograplhitche Meberficht

des romilchen Neiches

Wilhelm Pus,

Cterlebrer am GSpmpafium ju Tiren.
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@-{nc geographijdie Darvfiellung bed grofien Romervveidhed pflegt wav in der RNegel forwohl
ben Lebrbidyern ber romifdien Gefdyichte ald denm Gomypendien der romifdhen Ulterthiimer
beigegeben u werden; allein foldye Ucberfichten befdyranfen fidhy gewohnlidy, ywenn fie nody cinen
confequenten Plan befolgen, nur auf ein beftimmted Jeitalter, woju entweber ber Anfang ber
Menardyic unter Angufind ober bie Jeit der griften Ausdehnung ded Staated umter Trajau
gewalhlt wird, und enthalten ftberdied im Eingelnen, namentlidy in der Uufftellung der afiatijden
Provingen mancdyed Ungenawe und Willtieliche, weldjed fdon and Manners w. 2. Unterjudjungen
langft batte Devidytigt werben fonnen. Da mun aber cin Neich von bem Umfange, wie das
romifche, umal wenn ed beftandigen Kriegen mit feinen Grenguadibarn andgefest wav, wdibrend
einer mehr alé halbtaufendjdhrigen Dauer wefentlidie Vevandberungen fowoll i feiner aufern
DVegrengung ald m der auf die imiere Verwaltung berechueten Eintheilung evfabren mufite wud,
wie befannt, wivflidy erfaliren hat: fo {chien 8 miv nidyt ungwedmapig, eine jene Vevanberungen
beridfid)tigende, alfo hiftovifd)zgeographifd e Ueberjidyt ded vomifcyen Neiched ju vevfudyen,
aus weldjer fidy dber Umfang und die Gintheilung deffelben in jvber Seit erfenuen laffe. 3u
Diefern Jwede habe idy bie Seit und Mt der Griverbung jeber Proving, ibre Ausdehnung und
@intheilung mit den bebeutendften BVevdnderungen, weldje bicfe getroffen haben, theild aud ben
Qucllen felbfE, theild aud den Ergebniffen wenerer Fovfchungen mfommengeftellt,  Freilich
gehorte gur vollftandigen Behandlung ded Gegenftanbes nidyt minber die BVegeichnung der vt
und 3eit, wie und wann eine jebe Proving bem NReiche wieber entviffen wordben, Diefe babe
ich aber nur ba angegeben, wo ein folder BVevluft in Die Seit vor ber Vilferwanberung {allt;

{ )
k




2

pennt cite Glefchichte ber Auflefung aundy nur ded wefvdmifhen Reiched winbe theild bie miv ,
fiar biefe Sdyulfdyrift angemwiefenen Grengen fberfdhreiten, theild nup eine TWicherhohung der
Nefultate vou Gibbou's meifterhaften Forfchungen fein,

Daf aber bie bier verfuchte Lofunrg ber oben begeichueten Aufgabe; welche iy jmadyt ald !
Borvarbeit fitr bie Ceben exfdyienene) britte Auflage meined Grundriffed ber vomijdjen Sefdyichte *)
unternabm, eine in jeber Begiehung evfhépfende fei, barf ich wm o weniger erwarvten, ald
idy Bei ber Bearbeitung bderfelben mur allju Baufig dbenw Mangel’ ber widitigften [litterarifdyen
SHitlfamittel ju beflagen harte, wnd aud) gerade pweien Hauptidviftiellern fiir vomijdeGeographic,
Dliniud und Prolemdaud, evft i der nadjten Jufunft einc wabrhaft fritifde BVeridtigung
*ibved Tevted bevorficht.
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“) Dieje bilvel o meinem in 3 Vanten eridiienenen ,GHrunbrif ber Gevaraphie und Sefdidite. ber
alten, mitilern und neuern Jeit fir pie obern Klayen eined Gpmnafiumss (SKeln, ter 3. & Renard 1639)
ved erjten Banbed onitle Hbrheilung, F i
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Ay Curopaifde Lander.
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1. Ftolro,

Der Name Ftalien begeidynete urfprimglich den fudlichften Theil bed fpdtern Bruttiums,
und die Halbinfel hatte in den frithern Jeiten eben fo wenig einent Gefamminamen ald Kicinajien,
fonbern bie: ehirgelnen Landidyaften witrben nady. den fie bewobnendent Bolfexridhaftenw benannt, ¥
@Evjt ald bie vdmifde Herefchaft die gange Halbinfel ju cinem Staate veveinigt hatte im F. 266
v. Ghr,, evhielt bie eigentliche Halbinfel nordlid) bis s bem Sweige ber Wpenniuen, welder
fid) vont den Seealpen bid in bie Nihe bed adbriatifhen Meered erfivectt, und bid um Fluffe

P

MRubicon ben Gefammenamen Stalia,

Gallia cidalpina mwurbe fhonr 221 vou denwr Rémern erobert, 3y aber noch nidyt e
Stalien gevedyuet, fondern wie eine Proving durd) Pritoven verwaltet und durdy gahlreidye
romijdje Colonien in Untermwiivfigeit exbaltenr. Grit eiige eit nady vem (90 v. Ghr. gegebenen)
julifchen. Gefes erbielten jundchjt bie Statte bed cidpabanifhen, bald audy bie bdes transdpadbas
nifden Galliend mit ben ihen jugetheilten Vidlferichaften. die Givitdt mit Suffragium, wurder
alfo. Municipien, und feitbent (49 v. Ehr.) vedmete man dad cidalpinijde, Gallien gang
Stalien. 3

Allorilty muftent audy bic anbern VWilfer Oberitaliend, bie Ligurer (deven Fifenland
nach rémifdjem Staatdbegriffe gu Stalien gehdrte, wabrend bad Uebrige jur Proving Gallin
gevechnet und burd) Statthalter vegievt murde), Carner, SfErer und Beneter, fidh dev
vimifdien Serrfhaft unterwerfen; tod) erfdheinen diefe Lander ald Theile Jtaliend erft in defjen
newer Eintheilung durdy Angujtus, ¥ nad) weldier die gange Halbinfel bid ju ven Hipen Crords
wejtlich bid jum FL Barnd und werddjificy bid sum FL Arfia) in 11 Negionen gevfallt: 1)
Latim und Campaiia, 2) bie Picentiner und Hivpiner, 3) Apulia, Calabria, Qucania, Brutrinnr,
4) bie Marfer, Frentaner, Sabiney, Samniter, 53 Picenum, 6) Umbria, 7) Gtruria, 8) Gallia
cidpadana, 9 Yiguria, 10) Venetia und Hiftria, 11) Gallig trandpabana, Eine fpitere
Gintheilung Jtaliend wird gewohulicd) Conftantin dem Grofen jugefhricben, if aber, da fie
“fic) yehyon tm Reben bed FTetricud von Trebellind Pollio finket, Alter und rithet wielleidht vou

1) ©ie Beweisftellen f. bei Niebufr R.&. L, 15F.  Uebergang im Epradgetraudye, wie er fid) bei Cesar

2) Polyb. IT, 35. B. G. ¥, 1, VI, 44. VII, 1. und bei Cicero Phil,
3) Tie Bewetdftellen .6 Walter, Sejdy. ded rdnt. Y, 12 bemerten [§gt, aufmerfjam gemadt wird.
Dedyfd I, Gap. 24, Anm. 32—36, wo qudy auf dben 4) Plin, H. N. III. 5,911 — 15, 17.-18;
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Mare MWirel Ber. 5 Die grofern Jnfel jind in feiner jener Gintheilungen gu Stalien gevedinet,
fonbern fortwalhrend alé ausrodrtige Provingen angefehen werden.

2 Sicilia.

Den Tarthagifdhen Antheil von Sicilien nebft ,,dent Sufeln gwifdhen Sicilien und Jtalien”
hatten bie Nomer {djon im Fricben nady dem erfien punifdyent friege 241 erbalten 5) und
paraud ihre erffe auswirtige Proving gebilbet; bas Uebrige eroberten fie im jwetten puitijdyen
Sfiriege, und bdie gange Jnfel war ihre Proving feit 210. D Uuf Malta behauptete fich bie
farthagifche Befapung bis gum J. 218 &)

3. Fardinia nebft Gorfica

Dicfe beiben Jnfeln hatten die Romer im I, 259 Befest, ) und ed fcheint, daf fie biefelben
feitbem nidyt wicber gany anfgegeben baben, wenigftens wird bicfed mirgendbmwo ausdbriilid)
gefagt.  Mach vem erflent punifdien Kriege deuteten bie Momer bie MWorte ded Friedend ; baf
ihuen alfe gvifchen Stalien wund Sicilten fiegende Jufeln abgetreten werben follten, *2) audh auf
Garbinien und Gorfica, und gwangen bie Karthager, ald vieje i ben SblbnerTrieg vernicelt
waren, in bie Abtretung ber beiden Jnfeln eingmwilligen 238. %) Gorfica hatte feine cigene

Veywaltung, fondern frand ofue Jweifel wuter dem Pritor Sarbiniens.

4. fiispania.

Gdyont feit 206 betrachteten tic Jomer Disparnicnt ald ihre Proving, body gelangten fic
erft 200 Sabre nadh ifrem erfien Angriffe (218) jum pilligen nud ruhigen Bejige Der Halbinfel,
inbem bie lefiten Afturer ind Cantabrer unter Auguftus 19 v. Ehr. iinterworfen wurben. **)
Seit 107 twar ‘bas romifdye Hidpanien in gwei Provingen getheile: H. eiterior wmid H. ulterior;
jene wmfafte den dfttichen Theil der Halbinfel am Mittelmeer, biefe Den fiblichen ober Beetica,
obne dafi fich die Grengen gemauer beftimmen laffer. Sebe ber beiden Provingen [tand unter
ver Berwaltung eined Pratérs. *2)  Mit den fermern Groberungen der Nbmer in Hispanicn
crmeiterte fidh aud) ber Umfang ber Provingen. 3u Beetica fam bas ®ebiet der Lufitaner
fiadhy beven Untermwerfung, und nody mehy ervocitevte fich das biedfeitige Spanien, weldes anud)
pon ber Stadt Tavracon, dem Sify der Pritoren, den Namen Tarraconensis evhielt. Auguftug,
afd er bie Vevwwaltung der Provingen mit bem Senate theilte, trennte Lusitania von Betica,
fo baf bie Halbinfel mun in drei Provingen gerfiel: Lusitania, Belica unb Tarraconensis. ™)
Die balearifhen Sufeln wurdew im J. 123 von ben Némern befetst, *5)  Mady einer {pateru,
vielleicht vou Conftantin bem Grofen hervihrenden Eintheitung hatte Hispanien fleben Provivgen:

5) Walter Bejch. bed rom. Reditd L S, 304, 11) Polyb. T, 85 T, 10. 25. Vellei. Pat. 1, 38.
6) Polyb. 1, 62. 63. 111, 28, Appian. Sicul. 2, Pergleidhe ten Urtifel sGarthugps in ber @ucyclo:
Wur. Viet. 41. Oros. 1V, 11. Zonar. VII, 17, Cie. pavie ven Gridy und Sruber.

in Verr. II, 13. {2) Vellei. Pat. 11, 38 und befouters IT, 90,
7) Liv. XXVI2.. i Vellei. Pat 11, 38, Florus 11, 17.
§) Liv. I'LIU, By 13) Liv. X.\'.X.ll, 7. 28.
). Bonar, VI, 10, 14) Appian. Hisp. 0. 3, Die LIII, 13.
10) Polyb, 1, 63, 15) Liv. epit, 60,

f
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Beetica, Y.usitania, Galleecia, Tarraconensis, Carthaginiensis, bic bafearifhen Jnfeln yud
Mauritania 'Pingilana in, Afrifa. :

5. Gallia triansalpina

Dic Hirlfe; welche die Rbmer der ibnen Iawgft  vevbimdeten 44 Stadt: Maffilia gegen
Gewadhbarte gallijche BVotferfchaften  (die Salluvier) leifteterr; “gab ibien die crjte Gelegenbeit
sit Groberungen im transalpinijdhen, Gallien, wo 123 v.Ehr, Aqua Sextid und NRarbo als
vomifche’ Golonien: angelegt sourbei, (und. die: Einmifhung in vie Streitigleiten der gallijden
Bilfer Cber Aebuwer. mit Alobrogern und Avvernern) fithrte bad jur Erweitering jener Evobes
vungen 3 bie s NArveriey wurden unter dem Namen von Bundedgencffent abbangig, bie Allobroger
aber: rémifdye: Uitterthanen und dhr Land 121 v Ghe. guoder - Proving gefdhlagen, welde fich
aus, bem Gebicte der Fleinen gallifdien Bolferfchaften an ber Sibkitfte von ben Alpen bid it
dem Povenaen, beveits -gebifbet batte  und {pater  vorjugsdweife Provincia. (vaber Provence)
audy Gallia braccata bief *%) Die Untenwerfimg: des  dtbrigen  Galliend  pollenbete: Eidfar in
adyt Sabren s dody Binbevten ibn die wumittelbiay darauf folgenven Biwgerfriege an dex Eiurichtung
teg Lanbdes alg Proving, weshalb er audy feine anbere Einthethung Fennt, ald die nady den
orel: Hauptodiferitimmen, . ten Aquitancen , Selten unbd Belgevn, '®) Die Provincia Romana
vedynet: ex fiyon widytutelr g dem eigentlidyen Gallien. - Anguitus theilte dad Gange in viex
Provingen'?): 1) Gailia Narbonensis ober die Provincia: Romana ([ber - fitbdftlidhe Theil
siifden de 2Alpen, den Pypenden uud dem Gebenna:Gebivgel , 2) Gallin Aquitaniea [ywifdjen
cen Poreudacn uud dem Ligend, 3) Gallia Lugdunensis: (vom Liger ndrdlic)y bid jenfeitd: ber
Sequana, bfrlidy bis qum Avar], &) Gallia Belgica [der Ofilide Theil bid jum Rbeinl. Diefe
[eitere Proving ward in der; Saifergeit  wiedey in-drei Theileogefchicben 2%: dad cigentliche
Belgien, Germania superior am Dberrhein und Germania inferior am Niederrhein; jeder
blefer Theile ftand unter cinenr befoudern Legaten, 3% bie it Neims (Durocorturum), Maing
i ol ihren Sig hatren,  Jn ber Notilia imperii erfdieint ®allien in 17 Provingen getheilt,

26 Britannia.

Grwa 100 Jabre, naddon Cifar einen jweimaligen Ginfall in Britaunien ofne Erfelg
gumadyt hatte, Begannen bie Groberungen ber Romer auf diefer SJufel mit dem Suge bes
Kaifers  Claudbiud 43 n. Ghr., **) bdeffenn Feldherr Aulud Plautiud bie Fleinen Staaten im
fidlidyen Theile der Jufer sur. Anerfennung der vomifden Oberherrfdyaft nithigte. Agricela
wnterivarf i fechd Feldgingen walvend ber 5. 77 — 85 bad heutige Sugland uebji dem fudlichen
Edottland und wivbe wielleicht dic gange Snfel o wie  Seland unterjucht baben, twenn cr
nidht: vour faifer Domitian and Ciferfudyt abbevufen worben ware **) Dad Eroberte nainten
bic Nimer Britannia Romana **) un  Gegenfabe ju Britannia barbara (ober Caledonia),

l_ti-‘r- Liv. XXI,, 20. | | 21) Mae. Annal. IV, 73, Suweton. Domit: 6.1 Dio
17), Flor, (ML, 2, Liv. gpity 61, | Appisn. Celts LAy 19
XIL 1 Velly Pat. T, 10d b L 20) Din £.X; 119+ Suéton: Cland: {75 Orosius

18) Cxs. B. G. 1, 1. [ Bt Yik; 6.
19) Plin. IV, 17. K 23) Tac. Agricola e. 13 .

20) Die, LIL; 12.-- Ptel. II, 0, . , 24) Spartidni Hadrian. . 11,
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boven Grengent fidy mehrmald andevkenw und duvd) Wille' und Maieen befeftat wirber. - Sdon
Agricola hatte in Schoteland auf der (8 geogr. Meilen breiten) Landenge vou Blyoe Frith b
Frith of Foreh bie Gremge mit, Sehaugen, (pravsidiis) gegen die Cunfalle der Bergjchotten
Befeftigt; 2%) $Hadrian aber, ber bie Scymwievigheit, die Verglanbe befelt ju bhalten, einfak,
paumie, ebeit” fo npte ¥ ben’ Pevfern e fdpver: su behawptenbenr Eroberungen fenfeitd ded
Guplratsd  juriitgegeben batte, Dew Picten und Scoten “pad gauze Land vou Frith of Foeth
Big sum Tyne und Solway Frith ein wid legte jwitfhen der TyneMiandung und dem Solrway
Bufen einen mit Graben verfehenen IWalf, den nodh jeft 6 Fup Hohen Pictemmwall,” qn 38), Bur
Feit Untonin’ ved Frommen itberftiegen dip Bevgfehorten andy, diefett Lall , yourden abervom
Propriter Lolliug Urbicud: 6id itber: bie- beiden Friths juriictaedvingt’ unb ywifchen: diefers Deiden
Bufen; wo einft Agricolar feine Schangen ervichtet Lattel ein mady wem: Saifer Antoninus *Piug
Benannter: Growall - aufgewerfer, 37 © Dov Raijer - Septimiud. Severus bhielt eineit “eingigen
Statthalter anf einer fo entlegenew Jnfel fitr gu’ gefabrlicy und theifte piefelbe dedhalb it jwed
Qivovingen, - Britannia /superior und inferiony wovon jened bie Groberungen ‘ped Agricola,
piefed bie frithern Bejfibungen umfafte, 33) . Jugleich verparfie er ugd) einem’ vou Nibm felbjE
aefitheten fricge gegen die Galebonier eiwe frithere Befeftigung, wabridieinlich Habvian’s Erdwall,
vurch  efite - Diauer. 22 Dodh’ andy, bitfe Scuswehr durchbradhen bie Picten und Scotery und’
oraugen am ‘die Mitte bed vievterw: Jahrhunberts © bid Yondow vor, Theodofiud « per Aoltove
(Bater bes nadberigen Kaifers) fehlug fie bid jum Walle' Antonin’s guvit und- nannte oad
swifdhen | beivew ! Befeftigungen | wiedeyeroberte  Taud Proviwg BValeytia, ) ' Die notitia
imperii tteint 5 Proviugen in Vritannien: Br. prima, Br. secunda, Maxima Cwsariensis,
Flavia Ciesaviensis und Valontia. Bespafiam hutte' bie Snjel Becte (jebit Wight 2) hingugefiige. 39
Nad Srland CHibernia odex JFevnte) find nic ypmifdje: Legionen: gefénimnen,

7. e vomifelen Belitungen in Geymanien.

a) Sm norvdweflichen Germanien fanden bie Bilfer jwifhen bem Dcean, ben
Auailiffon bed Nheiud und bver Gms Feit Do Feldgitgen ded Drufus unter der Herrfdyaft ber
Nomer , weldye felbf bie Ghatten pnd Gherusker ju ihven Unterthanen rechieten,  Eine Folge
per Nicverlage bed BVarud im §. 9 n. Ghr, yqr ver gansliche. Abfall ber Gherusfer, Ghatien
unb ber dicien benaghbarten Polfer Bis an ven Mbein,  Dageger behaupteten bie Momer jhre
Sterherefdart fiber jeme uordweilichen Bolfer = fo bligben die Fricfen, sinepilichtig uud. i Lanbe
per Ghaufen ftanden fortmiahrend rémifdhe Befabungen., Tod) fehon amter Tiberind. marfen
pic Fricfen dad rémifde Jody ab, und buvh) ben batavifdhen Freibertdfricg 69 wurden alle an

23} Tae, Arricala e. 23, ' MMannerf Geppr. 11, 2,107,
96) Spartiani Hadrian. c. 11, Tal. Tappenberg 20) Dio LXXVI, 12, Spartiani Sevar. e. 11, 15,
Gieyih. Gnglandd &, 35 Anm. 2, 99, Butrop. VIII, 10. ntere nehmen an, Sep:

971 Capitelini cAntenin. Piab &0 510 Ueber tie fimiug Severud habe nidt Haveian's fontern Hn-
altgemeine Mnnahme, baf ver Growall ted Untod  tenin's Erpwall Sevftarfi. Bergl, Lappenberg a,
gined neben jenem Ded Myricols und nidd nelbien a. D. 40, Anm. L gegen Mannevt  Seogrl L1 2;
pem bed Hadrian ju judyen fei, {. Tanpenberg Hefdy & 712
Englantd 'S, 32 Mnm. 4. 30) Ammian. XXVIII, 3.

257 Hevedian, TI,:8. &, ;0 Die BV ;03> Bgl, 31) Sueton, Veap. 4. Eutrep. VH; 13
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acitnd
Baraver edfainten audy

por vechten Seite' bed Nhetnd bi3 o0 bofferr Wudfuffe wolhitenbe Vilter fret, wodhall T
fie  unter den Volfer{chaften ves freien Gepmaniond nennt, Ny Bie
jrach bent Anfitanbe t‘cé Givilig mody Nom’s Dbexhevrdhaft an. 33)

b) Sm fidweflichen Sermanien erjdeinen bei Tacitud 33 die i dhen bem, Maiu
und Taupud pebnepden Mattjafen ald romyjche WUnteethanen, ferner bie ,bm_w e bey
decumates agri, welde upter biefer. Benennupg, nuy ap ber cingigen Stelle ded Tacitus
(Germ, 29) porfommen. €ie erfivectten fich zwifdhen dem upteyn Majm und dex ub-.ru;mmu
im £, bi$ u bem limes transrhenanus pder bem grofen vomijdyen Befetigungswalle (],"m[\I»
gli‘!L‘E‘H}, weldier, vom Dain itber die Jart und den Kodher ging und {ich. (bet \"t{ﬁlliﬁ,fll""j ai
pen lelIfHIL‘ltLll limes Relicus (die Teufeldmaner) -anfdlos, 39 Mit weniger ‘lbqlugd}ul:[l,d)fur,
ald bie Lage per decumates agri beftimmf werden faun, [aft {idy bie Jejt eymittehr,. wanu
Diefelben won Dep Mbmeyn eingenvmmen worben fiud, Die gnpopuhd]c pnghme ik, bm; fLI]E‘IK
Drujug,, . nachvem v bgs bentadybarte Bindelicien embpit, bms: Uf:qf!tb;il befelst T-::ﬁc,. ofile
mat die _ﬂn:-;tc bed Florus; (Drusus) inyisum atrinu inaccessum in id tempus HETL} nium
saltum ]mtl:ibl_!l 335) anfubrt; - allein wpllte man ad) bwlcn unbeftimmtey lllﬁbu_lcf mlf bzp
Grobevung bey decymajes agri Deuten, f{o merbent dod) vonr allen Sdriftftellevn unter
Muguftug pnp Tiberiud, namentlich pou  Stvqbo unh, fogar von Augufiusd {felbft auf bem
monumentuym Ancyranum bér Rbeint ud die Donan ald Girengenn ved Neiched angegeben
anh bad Gebict jepjeird: bicfer Fliffe ald bad freie  Gerniqiien m;gﬁr!}m, uch Feunt Pliniud
jm 55 77 nwoch feine! Befisungen dber: Riwmer: jenfeitd bed Dheinéd unb ver Tonapr, exft ip J.
98 ‘werben  bicfelben weit- Tacitus (g, a, D) ald -THal eirér” vontifdyen  Proving (@alliend)
dewdlink, b o mitite ifve Gvwerbung’ jivifden 77 und 08 n, GHY fallen. DA biefed anf
Domittan’d Ing nady Dentidhland im F, 84 gefdyehen fei, Bat K% Noth'd fiingit evidyienene
Unterfiudyung diejed Gegenftandes 3 in hohem Gvabe swalivfdjeintich gomadit. ” Um- bie' Mitte
sed pritten Jabrhunbdertd walrend der Servitttung: ves Neiched nady Alerander Severud {dieifien
pie romifchen Vejipungen auf dem rechten Rbeinufer oy pen Ulemannen clugenominen werbel
g fein, ¥%)

8 Natia.?
Dic Stieffohue ded Ungufind, Depfud und Liber[ns, hatten tm J, 15 v, Ehr. bie Alers

polfer i MNatien, Vindelicien upd Rovieum nordlich, bid jur Douau wnterworfen, 32) und qus
Diefen Lanbern wourben vou  Tibering. pwei Provingen gebildet; Rdafia und Rovicnnt,

32) Nah Teriebe iber bie Bdlfer upd Vpliere
piindnife ved alten Teutfdhlandd &, 13 — 40,

33) Germania ¢, 29, DBergl, Werjelbe a. 9. D,
50 — 57,

44'S, Werfebe 'a, 2, O &) 55 — 60274, und
tie juveite Starte in Yeiditlen'd Sdhwaben unfey dén
Monrerm.

3a) Flori -1V 1107

36 Tie Vereinigung Eduvabend mit bem rom.
Feidie von Dr. 8 L. Noth, abgevrudt im ydweis
jerifhen Diuyeum fir bifforifde Wrjfenidrafren. 2

Bo. 1 Ot — Jn ber Sigung per hifforijden Klafe
ber Kon. baierijden AFademie per Wifenidhaften
ju Widindyen am 17, MNov. 1838 [ad der Prifitent
pon Moth «Bemerfungen jut ter Stelle ded Tacilus
Germ. 204 Yeren Snpalt miv dody unbefannt i

37) 5. Edmivt Gefdy. v. Deffen 1By, & 24 una
4, PWp. . 311= 313, MWerfele 4. 0. D. &. 139 .

28) ' Ueber bie Sdyreibart’ Ratia fatt Rpdtia
NMiebyhr M. &. I, 113 Unnr. 305.

30 Die LIV, 22.-¥Fellei. I1, 39. 95. Horat. 04,
1V, 4 u. 14. Flor. IV, 12, 4, Suet! Qct. 717 “Tib:s 0,
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weldye ber Fluf Aenus (Jnm) trennte. *°)  Spiter dehnten bie IMbmer ihe Sebiet audy nod
jenfeitd ber Donau aud und umgaben ihre portigen Befigungen mit dem limes Haeticus; dem
qum Theil nedy evhaltenen gemauerten Grengwall (Teufeldmaner) von Selheim an ber Donan
big gum Rocher (bei Hitlingen?), wo er fidy an den limes transrhenanus anfiof. *9)
Peoteming , weldyer hier wabrfdyeinlidy Materialien aus dent erftert Jahrhundert benuste, qibt
bie Givertgen vou Natien fo an: im 9%, cine Cinie von den Quelfen der Doman dtber ben
Insfluf bed Nheined aud dbem Bobenfee bis jum Avula-Berge, b. b 'bid zum Gofthard; im
&. bie hodften Alpen (vom Adula-Berge bid yum Deras jest Terglon-Berge) , im . ben Flup
enud, beffen Lauf cr fidy ivviger TWeife in gany nordlider Richtung vorficllt, der aber in der
iviidifeit dody nuv' in feinem untern Laufe bie Grenge gegen Novicum bilden Fonnte, im M.
bie ‘Donan von der Duwelle' bid jum Ginflufie ded Aenus.  Derfelbe Sedpriftjteller und nur er
allein femnt eine’ Gintheilung von Natien in gwei durd) ben Yedy (Licus) getveinte Thieiles die
weftlidie Hlfte' nennt er Rdtia im engern Sinne, bie ptliche Binvelfia (5 Ovewdehzie). Tacitud
betradytet bas Glamje ald eine eingige Proving; **) in gang fpatever Jeit findet fich cine Eine
theifing in Reetia prima wid Retia secunda, nidyt entjpredjend jener des Prolemiaus, fondbern
in efne filblide ymd ndrdfiche Harfte. *°) -

9. Tloricunt.

... Movicum erfirectre {idy nady den, Angaben besd Profemaud 44) -vom Fl Aenns bis, jum
fetifihen ®ebirge, ober, dem I8iener Talde, der an. der Donaw in den Sablenberg audlanft.
Sm. N, war. bie Donau die Grenge, im S. eine: vom, Dera mady . ausgehende Bevglette,
weldye ex - 6 egovgyras nenut, diefelbe, welche jeit Rrain wub Kavufhen trennt. #5) Moricum
ftand Anfangs wie Ritien unter einem Proawrator, *2) bis fpater wegen gunehmenven Andranges
ber: bentfdyen Bolfer bie Verwaltung bed Lqubed getheilt ywurde: ben Stridy langs, bex Do,
Noricum ripense, erhielt der das obere Pannonien vevwaitende Dur , dad inuere Gebivgslaid,
Noricum mediterraneum, fiand yutey, einent Prafes. %)

10. Pannonia.

Die Pannonier, welde fdhon Anguftud im 3. 33 v, Ghr. befiegt hatte, 47) yourbent nad
eintem allgemeitten AGFALe voir Tiberins  und Gevmaitord ind 3. 7 n. Ghyr. abermals unterworfen i,
utib and Pem fitblichen riacdy demr mévolidyen Ungak'diesfeirs per Donau verfest. Das Land
swifdyen’ der Donan (im N und 'O, Per Sau (nit* Einfeytuf der Drtfehaften auf dent vedyten
Ufer), bem fetifchen ®ebivge und ben favnifchen Alpen hieh feit piefer Jelt Pannonia uud
evbielt” wabricheinlich  fhon ' nater Tiberius' bie Einridititig alg “Proving, - Wihrend ‘vie Sevs

40) Tasit. Histor, L, 5. '45) E!J'htd}ar.rﬁmi'!duﬁ Moricum. 2 Thie.

41) Werfebe fiber bie Willer ded alten: eubdy - 46):Sext. Ruls breyiars ¢. 31, Notitia dmperii
foudd &22720— W4, - oceident. Y 1 3

420 Tac. Histor. 0, 11, und Germans o 415, mo 47) Dio XXXXIX, 34 — 38. Appian. IX;, 2] —
er Augusia Vindelicorum ysplendidissiman: Retie 24, Vellei, Pat. 11, 39, BSauet..Qcts; 21, Butrop.
provincim coloniam® nennt. ] YL s ‘ } )

43) Notitia imperil; ooeident. 1 48) Dio L1V, 20 — 34, LV, 29,, Vellei. Pat. 11,

44) Ptok 11, 15, i o 110 fyy: Suet. Tib. 15,
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graphen und: Hiftovifer bed exften Jahrhunderts nody feine beftimmec Ubtheilung Pannoniens
Fenment, #%) erfcjeint dajjelbe bei bem gegen Eubde bed pweiten Jahrhunbertd lebenden Diolemauns 59)
fdhow in basd obeve Oweftliche) und aumteve Coftliche) gefdyicben, fo daf der Fluf Arabon (Raab)
und. weiter fidblich eine Linie big jur Sau die Gvenge bilbete, ALF im vievten Jahrbunbert der
Kaifer Galevind durd)y Audeottung grofer TWalbungen und Ableitung ded Seed Pelfo in bie
Donau den Winfel ywifdyen Dowan and Drau in frudytbarved Land umgerandelt hatte, natmie er
ben fo” gewonuenen Theil des untern Pannoniens: feiner Gemablin ju Ehren Taleria. 5 Dex
geringe Ucberrefi won Llntevpannonien wurde von Gonjiantin dbem . Grefenr dbuvdy einen Theil
Dberpanneniensd vermehrt und echiclt nun vie Benennung Pannonia’ secunda ober aidy Savia,
wogegen tadé neody ubrige Oberpannonicn Pannonia prima bicf und iegen feiner gevingen
Ausbelung mit Noricum ripense: cinen geneinjaftiichen; Dur exhielt. 32)

11. Moeflia

Radpbem der Pritor M. Craffud in den F. 30 und 20 v. Ehr, die thracifchen Vilferfchaften
bid jur Donau unterwoerfen hatte, erbielt ber ndydlidhe Theil der neuwen Groberung vom bev
Donan bid jum Hamud und vem ffardijdien Gebirge dben Jamen Moefia - (Mrode 33) und
tie Form einer romijdien Proving. Wenn ed im . 28 unter den Provingen, deven BVefepung
Augujtus nmit dem Senate theilte, nody nicht erfdieint, ) o mag der Geund davin liegen, daf
bie Cuvidytung ber Provingialverwaltung, damald, im evjiten Jabre nady ber Eroberung, uod
nidit wollendet war. Dev erjte und befannte Statthalter der Proving Moeffen wird unter
Liberiud (16 nady Ghr.) genamnt, 3%). uud Appian ) bebauptét, die Myfier feien nidit unter
Auguftug, fondern erjt unter Libevind zindpilichtig geworben. Vet Prolemaus 57 fnden wiv
suerjt die Eintheilung in DOberz und Uneer-Moefien, teven Grenze der Fuf Giabrus bildete.
AlS der Staifer Auvelian die romijden Comwoliner aus der nicht mehr gu behauptenden Proving
Dacia anf dagd vedyte Donmauufer verfesite und ibnen su beiden Seitenn ded  Ginbrus unb im
norblichent Theile der Droving Thracien. Webnjiise anwies, entftand fite biefe bie BVencnnuug
Dacia Aureliani,®®) weldje Cantfdiaft nad Diocletian’s Anorbnuugen wiever in Dacia ripensis
eder bie Proving am Donauufer und Dacia mediterranea, dbie Prowing im JInnesr, gerfiel,

12. Thracia

Die thracijdien BVolferfdhaften fidlich vom Himusd behielten  aud) nod nadh ihrer, Unfers

werfung burch M. Lucnllus Coew Vetter ved L Lucullud) uud M. Crafus *2) im . 74 9. Ehr.
eigene, jebed) von Rem abbingige fénige, ) bis, wicderholte Anfftinde gegen bie vomifchen

49) Mur Plinius fat an mehreren Eiellen, [dhen 53) Dio LI, 23 — 27.
ben Pluralis: Pannonie. ; 54) Dio LIIT, 12.
50) Ptol. 1T, 15 16. Bgl. Dio XLIX, 36 LV, 65) Tec. Annal, L 79,
23. 24.. Aar. Vietor de Cwos. 0037, 56) Appian, 'IK,'.’}L']." £
510 Aupel. Viotor de Cesdeibos o400 Adimian. 57} Pl HI 9 und 10. g
X¥l5.00. XXVIIL 3) ot L ol ! 58) Vopiscus vita Aunrel.'e)' 39" Butrep. IX0.
52) Notit. imp., océident! Ammidd: XViI3, 1und 51 Butropius VI, B | TR ) QRS T S S DA
XV, 12 revet von Pannonin secwsddal jdpon hnter epit."97. i
Confrantius € plosus. D 60) Tacil. Aoncld HE'64 F - ]
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,p‘pw;.qpn-‘n, tamentlic) gegesidie Yndhebungen, £ bie Eiridhtung: ded, Lanbesd” jwifchen demt

Sadmmg,cbem fdpwargen M agaifheniceve w Do Aejins als vremifihe Proving berDbeifithrtom
Diefed gefchaly wady pou S Chrenifonved ) Eujebiud) auiien erd Degiovng e Slandigs 31 wad
Gueten #3) - dipgegen camter Bedpajime ) Biellereht - Baffens jich, oiefe,eimauder wiberforedienden
Augaben fo bevemnigen,; dafiiThvacien: feit, Clanding wolig iuv: Befie: der: Rimer s gerovien feis,
abersguere nureine - provifovife Eiuvidytung -erhalten hdbe, 1 wie s Maceboyivn b Slrien
nady venr Sriege mit Perieusy bisfpater: Vegpajian; eine Definitive Beinnnnug iber dip Anges:
legenbeiten: Ded - Landed tiaf. 881 Suy Diecletian’s-unb: Conftantin’s. Réit, o alle Provingin
e fleifieve A0thestungen gejdyieden wurden, furben wiv audy Thraciencin: 6 Provingen: getheilt. 54y

13, Ilyrvicum e Dalmatia.

Edyon 298 . .Ghr, Datten bie MNowmet fin ﬁi’rirgc mit ber {yvifden Soniginn Tenta einen
Theil ves illyrijdhen Stifrenlandes gewonnen, *%)  Nady) bewm _Sriege mit Perjens , bew, der
illyrifdhe Siduig Glenting unterfinit bk, erflarten fie Slluticn frei, Tegten jedech allen
“’*Uifrl‘}l‘ﬁﬂftnf,- Tic nicht i‘{li‘-ld\ D Anfange ved Svicges su ibnen  itbergetveten waren, bie
Verbinblichfeit anf, ihirent bie Dalfre pes Tributs ju Degallen, den die fonige erbalten bhatten,
and theilten bas Yand f 3 Bezivfe. ®%) Der fudliche fdhon im cvjten tyrijchen Sriege befetste
"'"n‘i'[ YOI 'F_'q"'fl Dyinis b6 e pén cevaunifdien Gebirgen odér bie fog, Illyris oraca wurbe
bev Berwaltintg ded  Drochiiuls von Macebonien nbevgeben und crfdyernt bei Plinius. und
"pru[rmmm als et Zheil ber ‘].‘ra\vm, Macevonion.  Ju der  Proving Slyvien fam unter
Angutud nod) bas bou i|_~m ale Trivmviv im 3. 33 . by, ‘croberfe Glebict ber Sapyden wnd
Dalmater. %) Die Libirner jdjeinen ficy freiwillig ber vomifdien” Hevefdhafr URLCTWOLTeI 31
haten, um ESchue gegen madieigere Nadybarn ju erbalten. So wmfagte Syvien s Hugujind
Beir pad .fs.um:thuu. am -abrrafijhen Wieere jwifdien dben Flifon Arjia und Drinus oiElidy bis
gegent den Savus; “baffelbe fuig ven demjctigen Volfe, welhes den  romichen, Waffen  an
bavenadigiten widerftanten Batte, ten  Namei bey Proviy Talmatia, *5) Prolemdus
nennt qie aber foicder Slvvis. *%) : ' =5 '

14. Macedonia

A5 bie Nomer nad) ver Nicberlage ded Konigd Perfensd bei Podua 168 o, Ghr.  fich
Macebenien mnteriverfen hatten,’ cefarken fic sufolge bes 'Danfg  befolgten Girundjaies, bie
Mngelegeatlyoitea’ ercbherier Yanber juerft e provijorifih s erbien, um jie fitr bag Soch veif
aw macher, vie Ghnwelier far fred, erficiien” ihuen die’ Halfre fhrer bighevigen Abgaben, 3ogen
ber bie andere Dalfte and dem Lanbe uud theilten dicjed in 4 ganglidh getremnte Staaten 7°)
mit den Hauptiiidten Amphipolis, Thefalonice, Pella wid Pelagonia, "deen” aller Handbel unp

G1) Tacit. Annal, 1IL, 39. IV, 46— 51. 66) Liv. XLY, 26

62) Sucton. Vespas. o, §. . Dieje (Steile hatte 673 Appian. IX, 18-21.27; 28, ' Dio XI.IX, 34-35.
Eutrop. VIL 13 vor fid. 68) Do LIII, 12, Plin. 1115 22 — 95, Steabe

63) Bgl. Wiannert GBeogr. VIl T, &. 67, VH, p- 2180 (314 iedi Almelov.)

G4) Ammian, XXVIL, §. Notit. imperii orieat, G0) Ptol. 11, 17.

G3) Pulyh, IL, 12, Appian.dX, 7.— 9, +0) Diodori fragm. 27, Liv. XLV, 29,
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Rertehr unter cingyber, perboten mowbe. o) Jwangly Salive fpdter fihete ber Aufftand bes
Uinrpators Ynbriscus anch den BVerlujt jener fdyeinbaren Autenomie hevbei, und Macebonicit
watd etne romijde Provug. * - Th L'l.f'ﬂl.l'L‘I.I, weldhed bie Nomer {dyen nad) bem jwweiten
Kriege mis Philigy T (107 9 "Che.) it fred ‘erfdrr 0 o vier von einanber unabhingige
Staaten (Magnefia, Vervlabia, Dofopia aud Theffalictis) getheilt batten, ™) muf fdjon unier
itguftus cimen Theil ' Ber " Provir~ " Mddcvotien gebiloet” habert,” da Strabo ) Achaja ait
Theffalien gremgen EFt uud picd dod) widit ald eigene Proving nemnt, Ferer wurbe vad fog.
gricdyifde Sllyrien fidlih vom Fhyfe Drimd bid ju ben ceraunifdfent Gebivgen anter
bie Vermwaltung ves Proconfuld vou Maccoenion geftellt und exfdjeint Get Pliniug und Pieles
maus als ein Theil biefer Proving. Ly

5. Epirus

Furdytbar war die Mache, weldie bie Ndmer nacy demr drittert maccbonifhen Kvicge ai
ben Gpivoten fitv bie bem Sonige Derfens geleiftere Halfe wabmen,  Dbagleidh bad Lanb fafi
olne Schwertjireich ' in' thee Gowalt gefemmen foar 167 v Ghr., fo wukden dedy ungefabr 70
vorgiglicy mplefiifdie ;Dvteo geplitadert, thre Manern micdevgerifien und die Ehnoshuer, 150000
aat (oeys 3ablals & claven devianit. 335 Seitydiefer Jeit: bildete  Eplyud cine cigette rémifdje
Proving ;o freilich, . bie Heinfte vow allon, ~wedhalb  nachher: Abaruanion: amd mody’ fpater ein
el ber allyeifchen Snjtehingugefitgt wuvde: - Dicfen: Sumwadyd 2ynterfdhied: Gonftantin ter G
wieder veat; dem wnfprimghichen Gebiete, durdy dis Bencwnmgew: Al und. Reu-Evivud. 79)

16 Rehain

Mady bex Jevfivvung Kevinth’s durd) Mummins {andten die Nonrer 10 Sommiffaricn. nad)
Gviedhenland , sweldie Sellas (Mittelgricdienland)  tebiE  dent Pelovouned ynfer, bem Tamen
Achaja su chrer venujcdhen Nrovins madten, ©5)  Rero gab Devielben big Freibeir juuick, weldye

-5

' |'\-}

Teapaiian e wicher entivg,

17. Dadra

Dacty weldhed: fich wod)Drelentand 72 ovon beit Favpatens Bids gy Deir inbl voi deg
Theiff bis qum Pruth erjivectte, word vom Kaifer Teajan 106 m. Ghr, evebert 3°) und ald
Proving unter die Verwaltung, chred Legaten: geftellt: 3)1 Sclyon: 1 Maevelicn otvat’ dicfelbe 270
vent Gothen ab und: filpete ‘Bre s vontifchen Sunvehney ‘aud Dacien quf  dad vedite Donaus

nfer nady Moejien, 22) wo Dic woh Luen bewebnte Lanefchaft Dat Manten Pacia Aurel
crhielf, (f, oben,)

TUY Zomar. 1000050 Batrop. IV, &

7201 Bolyb XVIIL; 05 ELliv. (NXXNHE,2 30,
JR3Y Btralo XVIT) 1,840 ed. Alatel,

74) Pliny H. N/ TR 0]

75) Lav, XLV U290 0mb 840 ‘Polvbs bei Strabe
VEH pagantied. (ATl Appian, IX, 9,

76) Nolits'imperiit orfent.

7)Y Pansany VIF! 7T,

75) Suctdh. Nero 24, Vespas. 8,

79 Ptol. ill_. =,

80 Dio LXVIL, 6 =14 Eutrap VIITL 0

81) Inseriptio apud Gruter, p. 49%

81) Eutropius' AX,79,
ani ‘39,

Yopiscus ' vita® Awreli-
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18. Die Sufel Creta nebft Cyrenaica

Die - Gretenfer ywurbenm wegen der dem Mithridated geleifteten Unterftutung von Metellud
(balier Greticué) 66 . Ghv. untervorfen, ibre Sufel ald Proving eingevichtet *) und mit dem
fhon im S5. 96 v. Ghr. durd) Teftament des FHuderlofen Kinigs Apion den Romern jugefallencn *4)
Gurene in Afvifa vereinigt, %) 3u Gonftantin’s bed Gr, Seiten erjdheinen beide Provingen
wicder gefvennt, %9)

By Afiatifdhe Lander.

—_

1 Dic Proving A{ia eder Asia proconsularis.

Die Nomer batten nad) ver Schladit bet Maguefia am Sipylud 190 v, Ghy. fich alle Bejisungen
Antiochus bed Grofien biesfeits ded Taurnd abtreten {affen und biefe unter ihve Bundesdgenofjen,
ben Sonig Gumenes von Pergamus und die Rhodier, fo vertheilt, daf jener Myijien, Lodien
und Phrngien epbielt, diefe Carien und Lycien; alle griedhifhe Stidte in biefen Lanbern,
weldhe ficdh) nidyt ald Feinbe ber Nimer bewiefen hatten, waven fir unabhingig wven dem neuen
Befiern ertlart worden. 57) Nacdh dem Kriege mit Perfeus nothigten dbie Rémer NRhobusd aus
Giferfudit auf veffen Seemadyt, feine fleinafiatifden Befipungen gu viuwmen, Lycien bilbete
feit biefer Beit einen Vundbedftaat von 23 Stadten; Carvien crfcheint {pater ald ein Theil der
Proving Afia. Dex lehte Konig von Pergamusd, der wabnfiunige Attalud ML, fepre bie
Romer durdy Teftament ju Grlen feines Neiched ein, weldhes nady ver Unterwerfung  des
Pratenbenten Aviftonicud 130 v, Ghr. ald rémifde Vroving Afia ®®) cingeridytet wurde
und Myfien, Lodien, Garien und Phrpgien wmfafre; *2, dody gaben bdie Nomer dem pontijden
Sonige Mithrivated V. fir bie ifnen im Kriege gegen Ariffonicus geleificten Dienjte ein Stitck
vou Grofiphrygien, weldes fie feinem Sohne Mithrivated VI wicder entzogen, *) und ber
vitliche Theil Phrygiens ober Locaonien *F) fam in der Folge an einen Tetravdhen Galatiend. S

83) Cic. p. Muren. 35, p. Flaceo 13, Idv. epit.
100. Vellei. 11, 34. 38. Iustin. 39, 5. Flor. I,
7. Dio XXXVI, 2, Eautrop. VI,’9. Plut. Pomp, 29,
Appian. Cret. §. 2, p. 95, ed. Schweigh. Strabo
XVilL, 840.

54) Euseb. Chron. 01. CLXX]1, 1. Liv. epit. 70.
Appian. de bello civ. L 111. Eatrop. V1, 9.

85) Euseb. chron. 0l CLXVIIL, 4. Dio LI, £2,

806) Zosimus II, 37. Notitin imp. e. 1.

87) Liv. XXXVIl, 37 —29. Tolyh. excerpt.
lezat. No. 36.

88) Vellei. Pat. IL 4§, Florus II, 20, Liv. epit.
50, Dieje Proging erpielt 0. Sicere alé Proprafor

im 3. 61. Cio. pre Macco e. 14, ad Att. T, 15,

89) Cic. pro Flaceo e 27.

00) lustin. 38, 5. y

91) pcacnicn, weldred bie Romer Anfiodud tem
Gregen enfriffen und cemKinigeEumencé gejfdentt
batien, erjdieint nad) bem Husdfterben ver Perganies
nijdhen Dynaflie als ein fehr jerftiicted Land, veflen
weftlider Theil jum Reidye und fpater jur Proving
®alatia, ter Dftlide du Euppadecien Tam, wihrend
ber jiblide eigene Dynaften haite. et in ber
Notitia imperiiy aljo int 4. Sahchunpert n Ehr. wird
Quraonien alé eine eigene Proving genannt. .
Mianpgert B, VL *bth, 2. S. 191 — 194,
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Qeitalter Diocletian's und Conftantin’d bded Gvofen gerfiel bie Proving Wfia wieder in ibre
utfpritnglichen. Bejtandtheile: Cavien, Lybien, Phrygien (und gwar ecin doppelted : Pacatiana
und Salutaris) nud die Provincia Hellesponti (Myfien nebft Troas); bed) wurbe, um Den
alfgemeinen MNanten nidit untergehen zu laffenr, eine newe Proving Afia and vem Sitjeenfande
vom Borgebivge Lectum bid jur Mimbdbung deé Maander gebildet, #2)

2. Pamphylia und Fycia nebf vem fidtichen Theile von Pifidia,

Pamphylien wird unter den Landern Kleinafiend genaunt, weldie P. Serviling Jfauricusd
im Anfange bed Scerduberfrieged unterwarf, ) und Pompejus befand fidy bort, ald bie
®efandten ber SKveter gu ihm Famen, 9%) Dafi ed eine eigene Proving gebildet habe, geht aus
ten Worten ded Dio Gaffiug herver, wo er vom Kaifer Claubdiug fagt, e habe die abgefallenen
Eycicr unteviorfen und mit dem ypops” von Pamphylien veveinigt, °°) deun Dio Eaffius
gebrancht youss fite Proving audy au andern Stellen, wie XXXVI, 33, XLIL 45, LI, 22.
Geitbem hitte alfo Pampbylien mit Lycien eine eingige Proving gebildet, unb Dbiefe nnahme
fiudet ifjre BVeftatigung durdy eine Infehrift, weldye einen Porcius PROCOS. LYCLAE ET
PAMPHILLAS nennt. 2%)

Cycien mwar wou Antiodus dem Grofien an bdie RNomer abgetreten und von biefert dent
Rbodiern gefdyenft, aber nad) dbem Kriege mit Pevfeus fir frei ertlart worben. Eo blich ed
cin unabbangiger Bunbdedftaat von 23 fouverainen Stabdten, bid iunere 3wiftigleiten und
Feinbfeligfeiten gegen bie Nomer den Kaifer Clandius veranlajten, pen Lyciern ifre Unablyin:
gigfeit zu entziehen nub thr Land mit Pamphylien ju wereinigen. 7%

Der Theil von Vifivien, welder am fidlidjen Abhange bes Taurus lag, gehidvte wnter
per fyvifhen Herrfdhaft gu Pamphvlien und evidieint in demjelben Perhaltniffe quwdy unter den
Romerns evft in der newen Cintheilung bed eiched unter Diocletian und Gonftautin wird
Pifivien ald eine cigene Proving aufgefibyrt. Der iibrige Theil Pifiviend am ndvdlidhen Abhange
pes Tanrusd, welder g Angufind Jeit von dem galatifchen Konige Amyntas eitgenommen
wisde, gebirte and) unter romifder Hevrfdpaft jur Proving Galatien. %8)

3. Cilicia
Rachdem P, Serviliud im Anfange ded Seerinbertvieged Eilicien erobert und jur
romijchen Proving gemadyt hatte, °2) erhoben fich bie Vivaten bald mit nody grofierer Madyt,
big Gn. Pompejus diefelben ohne Schladyt vernidytete. 100y Dasd eigentliche ober dflidye Gilicien
blich vdmifde Proving, weldhe fn ber Folge M. Cicero alé Proconful verwaltete. Gingelne
S heife bes wefilichen ober fog. vauben Giliciens gaben die Nomer theils an benachbarte Konige,

a2} Notit. imperii erient. 154 — 150, .
03] Oros. V, 23, f. Tzschucke ad Butrop. VI, 3, 98) ®. tafelbft VI B. 2. A6th. S, 118 f. und
04) Cie. pro lege Man. 12, &. 160.

93) bio LX, 17. ; 99) Ammian. XIV, 8. Eatrop. VI, 3.
06) Gruteri Thesaur. p. 458. 6. - 100) Appian. Mithrid. 106, 118, Cic. pro lege
a7) &. Mannert Seogr. VL Boed. 3 Abth. &, Manil. e. 12.
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theild aweildeomifdyes Fnviens micDem fonigdeitel 190 — Die cberfalls oo Soroiling witey-

godpbon 02) Sfauaser felster ofpiater: thveidtGubereivan wicher fovt 23y wib exfchetient i britren

Dalyvbmmbert: ialg ein? villig freied | Bolf i bev: IMtte: vomifdier Befitungen’, *°*) weldies {ogar
lbmilig bas gaige raube Cilivien elmtalym,  jorbaf diefed vor ien den Namen Jfauria cebhielt, 295)

4. Cappadocia ans Pontus.

Nadbem der Founig Hedhelansd von Cappabocien fr Nenr, wobin ber Katfer Tibeving ifie
gerseEt hacte, i 3. 180 n @by, auf anbefanute Weilfe geftevlben wav, flel fein Neidy DewNbmernt
al3 ‘cine befondeve Twobing anbeinr, ¥y Wenn  dagegen Appian fagt,  Cappadocien fei nm
Miguftns Jeit (udror Kadruged) wie viele andere Fomigreidhe  iniveine vimifdie “Droving: iiber:
gegangar,; 7Y o enthalt Bicfe Angabe oert atdy wiht gevade “eimen Srethinm o dufefoen o
e fage s nker “Auguitnd Neglevung; vody jedcrifalls eine. Wibejtiimintheit bed Auddrids,  Die

Stdmeer” licfen nad)- der- Befifunkmre Gappabocions Bie niufer den-fonigen befanvene Gintlyeifungy

6 Strategion ;' Jo- wie die ‘einfemmifder’ Gefete b Einviditongen “befiehens Dew faifee
Balensd thetlte dle Proving it jwel, das evfie und gheite’ Capypabocien.

Pontid war von Pompejud nady dem britten ]mﬂlumt[hlul! .Si,uu‘;n, tirter feute 3 .nlmujw
"Jcrf[l!n"lf werben: der weftlidie, wn” Galation: angrengende Theil Fait an' den galatifden Fivjien
Tejotarud und’ evhielt daher ven Beinamen Pontus Galaticus ;' er  mittlere ward Anfangs
rémifdy ndurcDreving  Bithynten sgevediety fvter abey voipl Wntoming  cinem . Eulel ted
ithrivated, Poleme, gefdente wndohicf feittom Pontus Polemoniacus; Doy djilidye Theil bis
gum FL Dhajiis, weldjer e Seleimarniciien ehenfalld dete Polemo’ verlichen ‘wurdbe, erbiclt
alg fidy, Peleme’s Withve mic Avdelonsd, dem Kopige Cappadocicns, - vernuiblte,  benw Tamen
Pontus, Cappadocivs. | Dad) Avcheland Tove vercinigte dey faijer Tibevins Sapvadocien nud
Stleiaenertien it dew vémijden Nepdye, dod) ward leibered von jeiten Radyfelgern albermals
au, befreuntote Fijien. uberlaffen. nud vielleide erje pufer Tvajan wicter yiir Cappabecien
verefuigt. 1%  WVoutusd auger. vem wreithidien ju Galakien gehevigen Lhetle Tam an Polems 1,
und nad) beflen Love, unter Jeee’s, Mtegicrung als Droving an bad vomijde Neidy. :

Diefe Proving Poutud cxfdyeint mur bei Piolenrdwd mit denr cigenilidhens Capyabcien wnd
Rlcinarmenien gu eimer cimgigen Proving unter dbem Namen Caypadocia Coiermal fo grof
al3 bas eigentliche Cappabocien) vereinigt, obne baf {id) niler beffimmen [GFt, ob dicfe norbuung
fihon bon Neve bet ber Eifichung von Pontus ober Hon cinem feiner Nadyfolger getroffen
oorden fei. %) Vel bder nenen Ginfleiliing dbes Meidhes im 4. Jabrhiudert gevfiel Pontus it
aioei  Slrterr, deren weftliche Gonftantii dex Gr. g Glhven feiter Mateer .\!__Ji.'JLI]I.‘ﬁj_‘L‘IIf]I!f

" 101} &, Tlannert Geogr, B, VI Abth. 2 S, 45 f. fdeinlidfeit hat dre Termuthitng Sdweighdurer s,

102) ‘Liv. ep. 93, Eutrop. ¥I, 3, Sext. Rull 11,12, vafi der Wefehl sur Gingiehung ved MNeided {hon
103) Dio LV, 28, pon Auguiiud gegeben wordew jei, denndie Verans
1043 'Frdbs Polfiae. 255 . RafTuing da vy vol Tacitud ald eide verfenlidye
103) 3n ber Notitia imperii wird Eilicien einges Nadye bed Tilervind vavgeftellt,

thetlt in Ffoueien und jweited Eiltcien. 108) &. Mannert Seogr, VI 9B 2. 9(6th &, 281,
106 Baes ‘Annall AEy4R, - Die VL, 17, 109) Die Beweidfielen bei Danwert 4ia' D, &,

107) Appian, Mithe, 105 am Gnte. Wenig Wafes J4D — 350,
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faite, Avabrend bie- Bfifidye Set «Namen. Ponius: Polemoniacus  beljielt- unb bie:Theilerbed
ehenmtatigen /Pontus Cappnducius, lvcid}e oy im %eﬁlje ber  Romer waven; mitumfagte.

5. @alatin o ylaph agonin

Nadh dem Tobe, bed qalatijden Jmmj-:ﬁ Minyntasd . im, I, 25 9, b, Bilbete ﬂumlﬁuﬂ
aud, belfen Meidy, ez and) ber wefthiche Theil ven Cycasuien gelovie, eine vomifrhe Mreving 2%,
und verband pamit nady.bon  Ausftesben  des  Foniglichen, Gefchlechtes in Paphlagouion audy
ben grifiten Theil diefes Lanbes T°F) Cein nu'ﬂiid_}_rii ek, wuxpe-3u :liisi]n_mir:_i geidhlagen) ;.o bafi
bic. Proving Galagia fidy vom Peatns Suvingg bis-gum Taurnd. exfivedre, im. J . von Dhenatien
und Bithyaien, im, O, von Cappadocien und, Poutusd begvenst, 52, Conftantin  ber Gr. theilte
bicfelbe ieder: in Paphlagonien amb  Gialaticn, weldjesd,, lebtere,  Theodojins, nodymals, iu; e
crjies und. gweites. Galatien, gevlegte, *3) .

6. Sithynia,

Nady dom Tode' bed lepten’ Riniged won Bithynien, Nicofiedes T, tm J.0 75 v. Ghr,
walnten die Npmer diefes Sfonigreich in Auforuch, indem fie fidh auf ein Teffament ded verfiore:
bewen Soniged beviefen, uud daf fic dafjelbe jogleicdh als Probiwg betradyfeten, wiiebe, ralidy wenit
Riviugd es nidyt ausbritctlich fagre, ™) fchon aus dem Umftande bervovgehen, daf der Gonjul
Gotta afld Stattbalter Vithyniend gleidy im aadyiten; Sabre genaunt wivd, '75) Mithrivated VI
bemachtigte fich jway Bithyniens, founte fidy aber gegen Lucnllud nidyt im Befise deffelben
Bebaupten Pempejid | fitgte chijehe Dijivifte ven Dontus bingu, ¥°) und Adguitud , weldyer
viefe Proving Bem Seuate aberlief, veemehrte fic bei der Gingichung Paphlagoniens durdy dei
weftlidhen Theil ‘dicfes 'Lanbed. S foldher Ausdehnung ‘exfcheint fic bei” Prolemans , ¥*) ber
audy eine’ gweifadye: Gintheiluirg feunt:! in bad eigentliche “Bithynien (oftlich bis zum Fl Sans
gariud) umd Pontud' ey oftfiche Thial Bithyicns ud\rr vem weftlichen Paphlagenien).

7. A rmenia

Armenien , cine Proving ded grofion forvifdhedn Neidhed; warrim “. 18D Lo, Ehts burdy beit
Abfall gweier Statthalter unabhingig gewordenr und in: gwel Koatigreidye,  Grof- und Klein-
Avmenien, gevfallew. 28)  Seitbenr der: Trinmbvic: Antoniug vew' fonig Arvtavasved von Grof
qrinenielr, vor dent er fidy auf einent parthifeyen Feldjuge verrathen ghnibte, gefangen genommen
batte, twar bie  Befesmng ded Thromesd ‘von  Grofarmenicn cin beftanbiger Gegenftand bed

1103 Die LTI, 26. 112) Ptol. V4 4; 1.
111) Gtrabo, welder unter Huguftud (Hried, fagt 113) Malalas I, XIIL

(XI1, 560), Dejotavus Vhilabelphusd fei ver lepte 114y Liive epit. 03

fonig Paphlagoniend gewejen, wnd von biefem 1153 Appiany Mithr, 71,

fiabrtDivtard (Pomp. 73) an, tag eran der Sdladd 116) ‘Straba XIT, 15414

bei Wharfalud Theil genommen. Davpady fann aljs 117 Ptol. W, 1.

bie Grledigung ved paphlagonijhen Throned nidi 118) Birabo XTI, '538. 53i. 532, Appian. Syr,

ipdter ald unter Auguftud Negicrung gefhehen fein, = L17,45% Plin. VI, §, 9.~
Bal, Appian. Mithr, 121.




-16

Streited givifden dent Nemern and Pavthern, . Swar verwandelte Trajan im S, 106 1. Glv.
Avmenien ineine vomifdye Proving, 219 aber fdyon 11, . fpiter gab Daveian dem Lande feine
eigenen Fiwfien unter vomifdyer berherridhaft wicder, 2°) Judefien der Streit itber die Befepung
bed armenifehen Threned jwijdyen dew Nometn und Pavtherm, fpdter den Perfern, dauerte fort,
bis legstere yom Gafar Galeriug 297 gendthigt wurben, nidyt nuy die Berleihung bed Throned
an’ Tividbated, ben trewen Bundedgenoffen bex Ndwier, jugugeben, fonbern andy 4 Provingen
nordlicy vom Tigris (Uvzanena, Morcena, Jabbicena, Rehimena), iwelde bdie Parther von
Armenien lodgeviffen hatten, und aufidrbem nod) das Gebiet von Gorbuene oftlicy vom Tigrid
abutreten. 27 Eubdlich gab bder Kaifer Sovianus in vem {dimpflichen Friedeww (bem erften
feit der Grimdung bed romifchen Staated *32), ben er mit Sapored I. fdhlof, Armenien ber
Billfie der Pevfer preid und tvat jene 5 von Galeriug geroonnenen Provingen wieber an die
Perfer ab.  Im  fimften  Jahrhunberte ‘exhob fich ein neuer Gtreit iiber biefes Neidy Fwifchen
ben beiben Monardyien, weldye durdy daffelbe getvennt waven, der byzantinifchen und der perfifdyen,
und dev Krieg endete mir ciner Theilung Arvmeniens, deffen ungleidy grofiern oftlichen Theil bie
Perfer unter dem Nantenr PerdArmenien’ erhiclten, wilrend ben Nomern nur ein Finftheil
bed Gangen, der gunddit am. Cuphrat gelegene Stvicdy, unter dem alten Namen Avmenien
sifiel. 133

Sleinavmenien {. oben No. 4.

8 Mefopotamia

Mefopotamien ward fm 5. 106 vom Raifer Trajan bent Parthern entvifferr und in eine
romifdie Proving verwandelt, ) aber von Dadrian wieder jurintgegeben. 3°) Dody muf 8 in
bem folgenden friege der Momer mit den Darthern unter Berus, bem. Mitregenten Mare
Aurel's, deflen Legat Aviding im 5. 165 bid fiber ben Ligris, evobernd vordrang, wieber rcinges
nemmen worben feins bdemu beim “Rriegdauge bed Septimind Severus  erfcheint NRifibis im
nerbojtlichen Theile Mefopotamiens ald cine rimifdye Stabt, bie er jur Gofonie erflavte und
befeftigte 2%) und bie nun beinalbe 200 Sahre eine unitberywindliche Bormauer gegen bdie Angriffe
ver Perfer bilbete. Uudy wird bie Croberung Mefopotamiend durdy bie Pavther ald Srund
bes vor Severus gegen fie  unternommency Kvieges angegebett, 22%) i weldyem e nicht nuy
Mefjopotamien. wieder gevvann, foubern audy noch jenfeits ved Tigris Aviabene intermwaf, *3%)
St bem Frieben, den Galeriug mit ben Perfern fdylof, entjagten biefe formfich allen Anferihen
auf Mejopotamien, naddent daffelbe wvon ben Ndmern [dngit eingenommen yar; und biefe
bebaupteten fidy audy im Befise bes gangenn Sanded, bid Jovianud in dem fdiimpflidien Fricden

119) Dio LXVIIIL, 20, Aurel: Viet.rde Cus. 13. Lf o
Eutrop. YIII, 2, 123) Moses won Clovene: libo IIL - Brogop. de
120) Sparctiani vita Hadrian. o5, Eutrop, VIIL, wdifl. 1T, -5,

422) Zosim, IIT, 31, Amm. XXV O} Eutrap: X, 0

3. Hufallend ift ed, daf cine fowidtige Thatfade
bei Dio Eajiind, oder vielmehr in Husguge: drd
Kiphilinud ginglidy feple, 1N

121) Ammian. XXV, 7, Bgl. Gitton Gefd, bes
Berfalls ves R, R, 11 S..498 ffi Der bentidien
Heberfesung,

124) Dip LXXY¥, 3.

195) i Bajelbf c.:0n "

126) Fpartian. Sever. e; 011, 18, Eutrop.. VIIT,
18:.(9) unbd die 16: Note von Mzschuekey iwelder
seigts Pafibie von Septintiug Severus untecindien
Uraber im miltferen Diejopotamicn sufuden jeicms
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won 363 ‘cinenn Theil bes” obern Mefopotamions juviicgab. *37) So fdeint 8 alfo ungweifelhaft,
baf Mefopetamien o 106 — 117 u. Ehr. und dann wieder vou 'ltiﬁ'-—Bﬁi_’; 1:1'3:11&*.1?]‘ gewefen
ift; -aber: audy wody nady biejer Jeit Olich Den Momern ber norbmefiliche Theil soifdien dem
Guphrat, dem Ghabovas unbd bemw Gebirge Majius. Fa4)

9, Aflyria
Die britte Proving, weldye Trajan evoberte und Hadrian wicder juriidgab, war Affyrien, %)
wabridyeinlich, in bem vou Ptolemaus %) angegebenen Umfange, fo bag tm T8, und S, bex
Tigrid, im K. dbpd Sebirge Niphated und im O. dad Gebirge agros die Grenge bildete,

10. Syria

Pompejus madyte tm S, 64 v. Chr, Syrien nedjit Phonizien gur vimifdhen Proving, 1313
body o, dag er drei fleine Staaten: Gommagenc, Chalcid und Edeffa unter cigenen Furfien
Befichent Tief und melveren Stabten ihve Freibeit juviicgab, **3) Gommagene, weldied ein
Syropling ver Selenciven, Antiodyus Ajiaticus, evhalten hatte, wurde guerft von Tiberiud ald
Proving eingezogen, **3) dann durdy Calignfa an Antiochus IV., den Sohn bed frithern
Befiers, juritdgegeden, **) viefem unter Vespajian wicder entriffen, **%) nud blieh feitbem
ein Theil derd’ romifdien Proviny Syvien. Der Staat von Ehalcid ober Chaleidice (bet Plin,
V, 23 Ghalcidene) erjcheint bei Strabo  und od) bei Prolemdausd ') ald eigene Proving,
verfchwindet dann aber fpurlod aud ber Gefdhichte. Edeffa, die Hauptftadt ded fleinen Staats
Darhoene an ber Grenge Mefopotamiensd, verlor im 3. Jabrbunbert nur voriibergehend ilre
Unabbangigfett, inbemr CGavacalla 216 thren Konig verbaftete und fie zut einer vomifdien
Militaivcolonie madyte, *7) ordianué I, aber 242" wicbey einen Sprofling ber frubern
Dynajiie ald Komig einfeiste. %) Syvien nebjt Commagene zerfiel nad) devr rdmifdhen Eintheilung,
Bie wiv bei Prolemaus *3%) fenmen levnen, in 10 Landfdyaftemn,

Aur Proving Syrien gehorte audy Palaftinag ober Fubda.  Die Juben verforen ihre
feit 100 Sabrew mit Gl vertheibigte nabhangiglet, ald Pompejus bie Thronfiveitigleiten
jwifhen ben beiden Brivern Arviftobulud I und Hyrvcanud L ju Gujten bed Lelitern ent{chied
und biefen fHr benw vomifchen Sdjufy einen Tribut auferlegte 63 v, Ghv. Sett bdiefer 3eit
verfigten bie omer itber bad Lanb, inbem fie bald bie Konige Ded fidifchen NReiched evuanuten,
bald baffelbe burdy Procuratoven (Landpfleger), bie unter dem Statthalter Syriend fanden,
verwalten lieflen. Nady dem Tpbe bded Herobed Agrippa im & 44 u. Ghr. blich Paldjtina
ald ein Theil der Proving Syrien unter ber Verwaltung von Procuratoren, %) Damald zevfiel

1273 Oros. VAT, 31, Sext. Rufl' 29,

128) &. Mannert Beogr. V, 2. &. 265. f.

129) Eatropius VIII, 2., 3.3 6:.) Spartiani
Hadrian, o 8.

135) Toseph. Antig. XIX, 5.

136) Strabe XVI, 753. Ptol. V, 15.

137) Dio LXXVIL, 19.

135) Bl Bayer historia Osrhoéna ot Kdessenn.

130) Ptol.. VI, 1,

131) Plut. Pomp. c. 38,

132) Druman Geidy, Romd in feinem Uebergange
von ber republicanijden gur monardijdien Berfair
fung. 4. Theil, &. 469. f.

133) Tacit. Annal. I, 42 und 56,

131) Dis LIX, B. @r nabm jie ibuabernald und
Claubiud gab fie wieter jurind. Dio LX, 8.

Petrop. 1734,

1393 Ptol. V, 15.

140) Die Hauptquelle fir biefe  befannten uud
baher fHier nue in’ ihren Hauptrejultaten darges
ftellten Greigniffe find bed losephus Antiq. ind. bei.
fad 18. — 20, B. ZTacitud Annal, XII; 237 flihrt
del Tod bed Agrippa, und die Vereinigung Judiss
mit Syrien erft beim 3. 49 an,

3
ul
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bas Lanb biedfeitd bed: Forbmd it drét Theile: Subda, Samiaria wud Salilaa, welde Maman
jionbl im0 E ald tm W@ vorfommens ber Sevich SfHich - vor jenem Fluffe bich, wabys
feiniich fehon gur Beit bey fyvijdhen Hevvichaft, Perea g 70 Héowry bo b bas Jenfeitige. **7)

3u Syrien fam fpdater nod) bad Yervaifdie Avabiew, weldes ber Statthalter Syriensd
Gevneling Dalmad unter Trajan’s Regierung 105 1, Ehyr, der rdmijhen Hevvjdaft unterwarf, 42)
Als Palafting im viecren Jabrhunbert eine neue Einth@ilmg in Palestina prima (bas nivblide
Subdaa, gany Samaria und bas Philifterfand), secunda (it 'beibent Seiten ded Seed Genegareth)
inb tertia oder salutaris evhielt, 'Begriff  dev letitere Thel'aufler bem firblidhen Judfia ‘audy
bas wetraifhe Arabien (bid" jum ‘avabifden Bufen)’ mit' ber” Hanptfadt Perra, und nur dey
norbojiliche Theil ded frither im petraifdyen Arabien befiehenden Neiched ber Nabathier behielt
bt alfen Namen Avabia (mit der Hauvtiavt Bofira), ) _

Der Berjud), Eroberungen im ghicklichen Avabien ju madhen, den der Procurator Aegyptensd
Aeling Gallud auf Befehl ded Augujius tm F. 24 v. Chr, unternabm, lief ungliclicy aus. 4%
awar foll. nady Hevodian *#%) Septimiug Severus im- gliclichen Avabien Groberungen gemade
Labeit, aber aus ben Verichten anvever Schvijtiteller iiber diefen Kriegdzug fdheint bervoryugehen,
af bie von Severntd untermworfenen Avaber (Arabes interiores, wie fie. bei Gutrop, Sertud Rufus
uno Sovnanved heiffen) nicht in Arabia felix, fondern im mittlern Mejopotamicn ju fuchen find, *9)

11, Cyprus.

Nady Cypern, o gulest Prolemaus, ein, Bruder bed dAgyptifden Konigd Ptolemans
Auleted, hervidyte, ging tm 5. 58 v, Ghr. auf den Borfhlag ded Tribunen Glodius ber jingere
Gato unb mabm die Sufel, nachvem dber Sonig durd) freiwilligen Tob feinter Abjesung juvorges
fommen twar, fiir die vomijdie Nepublif in Bejit, %)  Gajar, und. Antonins fhentten fie, pwar
nody gwemmal an Mitglieber der agyptifdyen Sonigsfamilic, #8) aber durd) ben Tod der
Gleopatra fam fie wicber an dic Romer. und ward vou Angufiug dem Senate iberlaffen. *42)

12. Dic'Provineia insularum

Die fleinern Sufeln an bder Wejtfujte Kleinafiend fheinen bid s BVedpafian’s eit unabs
bangig geblieben su fein; beftimtmt wiffen wir diefed von Samos und Rhodos. 5°)  Mitylene
auf Vedbod erbielt, nadydem es vou Sulla im erjten mithribatifdyen Kriege vermwitjtet worben
war, duvd) Pompejud feinte Freibeit wieder **9 und erfiheint cben fo wie Shiod bei Plinius
nod) ale unabhingig, *5*) Nady vein euguiffe ded Sertus NMufus ***) wurbe unter Bespafian
aus diefen Jufeln eine eigene Proving gebildet uund damit ibeveinjtimmend neunt die Notitia
imperii eute provincia insularum. Die feine Jnfel Gyzicus in. ber Propontis mit dex Stadt

$41) Toseph. Bell. iud. III, 3, 149) Devjelbe LIII, 12,
142) Dio LX¥ILL, 14, Ammian, XTIV, 8. 150) Suet. Vesp. 4, Eutrop. VII, 3 (19). Der
143) &. Mannert Beogr. VI, 1. 248, f. Saifer Elaudiud entjog ben Mboblernr die Freiheit,
144) Dio LIII, 20 — 33, weil fie einige rdmijdye Birger and Wreus gefdilanen
145) Herodian. Il 9, 5. hatted (Dio LX,24),'qab fie ihnewr aber audy wieder
146) Taschneke jumEutrop. VIIT; 18 (9) not. 16, jueied. Tagit. Annnl. XIH, 53,
147) Dio XXXVII, 30. XXXIX; 22, Plutarcl.’ 151) Liv. epit. 89. Vellei. Pat. 11, 18:

Cato minor: 0! 25. 353) Plin. ¥, 31, ;
145) Dio XLIE, 25, XLIX, 3% 160) Sext. Rul. o./ 10,

B S SR g—_— P
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gl M., welshe - fite  ihre. helbenmirthige , Bertheidigung ,im prittent amithribatifehen; Kricge von
Cuenlfus mit Smmunitat und Soweiterung ihved  Gebicted  auf bent Fejilanbe belohnt mworben
war, *¥) verlov ibre Freibeit wnter dem Kaifer Tibeviugds 259 v

Witer vomifcher Dberberrichaft fanden andybie finige: voir Eoldyis ober Qajicanund bie
bed Jeiches Bosporws anf dem tauvijehen Chevfones (j, Krimm) feit bem Gube Ded - britten
withrivatijchen Krieged, 79 eben fo, wenigfiens feit Trajan’s Beiten, bie Konige vow Jbeyia, 257)
auf bevent Einfefsung die; Perfer: im Fvicven mit Galexiud Fovmlic) vevgidhteren; * *Ibis fie feit
bent fehimpflichen: Frieven ded Joviaund, aus vomifchen perfijche Bafallen yourden, #27) 1

©s AUfritanifdhe Lander.

e

1. Aegyptem

Octaviamud madhte nadh dem Tode Ded Antoniud und der Glespatra im J. 30 v. &b,
Negypten gur vomifchen Proving, *<) deven etreiveveid)thum und forohl fitr Handel ald
frieg widytige Lage ihu beftmmte, fie unabhingig vom Senate Durdy einen Procuvator vevivalten
su [affen und unter feine. bejondere Aufiicht su feellen, fo baf Senatoven und Nitter fie oline
feine Grlaubnif nicht einmal bejuchen puyften. *¢)  Die Nomey bebielten bie alte’ Eiutheihing
ped Lanbes i TRomen bei, bdod) war bderen Angahl grofier uud ihr Umfang alfo - Eleiner ald
frither; Pliniud gahle {tatt der alten 36 fdon 45, Ptolemaus nody mehr. 5% Junr Reidye dew
Prolemaer gehorvte audy dex fanbige Ritftenfivich yoejilich von AUegypten big nady Gyrene, weldier
wou ben Némern cbenfalld mit dev Verwaltung Aegyptens veveinigt wurbde und fidy bei. Ptoles
mand 2¢3) in drei Momen getheilt findet: Maveotid Jomes, Jomwsd Qibyd unb Nomes voit
Marmarica.  Nach Aethiopien unternabm nody gur Jeit ves Auguftus der Statthalter Aegnptens
G. Petroniud ecinen friegszng, auf weldem ex bie Feftungen ber Konigin vou. Napata uith
ihre Hauptftadt einnalm, aber feine Bleibenben Grvoberuugen madyte, )

2, Africa propria (nebft Rumibdbia)

9as Sarthago beim Audbruche bed dritten punifden Srieges aod) befaff, namlichy bdey
grofite Theil ded ehemaligen engitana und dad feine Byj aciunt, wurbe nady Jerfivring
ber Stadt 146 rémifdye Droconfularproving, 99 NRNumidien umfaftc gegen Enbe Der NRegies
vung Mafinifa’s bid jum Tode ded Sugurtha die gange Novdfitfre Afrifas von Gyrenaica bid

~

154) Appisn, Mithr, 72 — 70.

155) Taecit. Annnl. LV, 34,

156) Appian. Mithr, 120. Eatrop. VI, 11 (14).
Pgl. Mannert Beogr. IV, B. 254

157) Eutrop. YIII, 2 (3%, Sext, Ruf. 20.

159) Pet. Patricius excerpt. leg. p. 30

159) Ammian. XXVII, 12. Procop. Pers. I, 12,

169) Vellei. Pat. 11,39, Dio LI, 17. Strabo
XVIIL, 797, Sueton. Oct. 18. Zonar. X, 31,

161) Tacit. Annal. IT, 59, Hist, I, 11.

162) Plin. ¥, 9.  Ptol. IV, 5. Bergl: Rudarf
fiber dab Eoict ded Tiberius Juliud, Hleranders

163) Ptol. IV, 5.

164) Dio: LIV, 5.

165) Appian. Pum, e. 135. Sallust. B. Tug. 19,
fines Carthaginiensium, quos n ovigsime habu=-
erant, populus Romsnus per magistratus admi-=
nistrabat.
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gum eigentlichen  Dauvitanien ober "vou bem Altdven der Phifdui 6id gt KL Mitlucha mit
usnabme der vomifchen Proving Afrifa, *°) Nady Juba's Nieverlage bei Thapjus 46 v, Chr,
machte Edfar diefed MNeid) jur Proving, nur bev weplidhe Theil oder vas Land der Majfajulier
blieb einem einbeinmjdyen Fiviten Bocdyusd , ‘ber Bald nadher (37 v, Ehr.) andh Manritanien
eroberte. - Numibien und vas farthagijdye Gebict bildeten mum cine Proving, die durdy cinen
Procouful vou bem new erffanvenen Sarthago aus vYevwaltet wivbe und derven ehemalige Veftand:
theile jesst Alts uud Ren-Afvifa biefen, *7) Dicfe grofe Proving gerfiel unter romifdier Herrfdyaft
wieber in drei fleinere Provinjen: Nuwmidia, Jeugitana und Bygacena, die jedody nidht mebhr denr
friher mit dicfen Venennungen begeidyneten Umfange entfprachen; fpdater wurde ber fitftenfiridy
wifdyent den beiden Syvtew unter dem bejonbern Namen Tripolis gur vievten Proving crhoben,

3. Mauritania

Nady dem Tobe bed oben genamuten Kéniged Voediud (32 v. Ghr.), weldyer Manritanien
unb bad Land ber Maffafplier bejafi, lich Augujtus deffen Neidy Jinfangs umbefest, wverlicl
daffelbe aber fpater bed unglitctlidyen Suba 25) gleichnamigem ©obne mit Andnabme bed
Ctridyes vom Hafen Salda bid jum Fl. Ampfaga, welder zur Proving Rumidien fam. 15%)
Deffen. Solir Dioleminsd wurbe vom Kaifer Galigula ‘mady Nom eingelaben, dort crmerdet 41
e @hr. A7) unb fein’ Land duvch den folgenden SKaifer Claudind als vimifdye: Proving i pwel
Zheile getheilt; 1) Mauvitanin Tingitana (benamit vou der Stabt Tingid 275 obed bad cigents
Hdhe TMauritanien. bid gum FL Muludya, und 2y Mauritanic ‘Cafavienfis (enannt vou bdev
bisherigen” Hauptjtade Gafaread, wozu Elaudind den duvdy Augijtus vom Laitde dev Maffafylier
abgeriffenett cuud it bev Proving Numidien veveinigten Stvid) vom  Hafen Salva’ bis jum
Ampjaga-Flufie wicder bimjufiigre. 2%%)

S Folge ver newen Cinvichtung bes Reiched g1t Diocletian’s Beit erhielten die 4 obent
genantten Hanptbeftandtheife ver Proconfularproving Afvifa cigene Borfieher; sugleich jerfiel
Mauritania Cafavieniis in 2 Provingen, wovoh bie grofiere weftlidie deir Tamen M. Gafaricnfia
bebielt, bie-Fletmere bfffiche " aber nady bder Stadt Sitiphis vou nun an M. Sitiphenfid biep 3
bagegen ward M. Tingitana unter die Verwaltung Hispaniens gejtellt,  Daber {agt &, Rufus !
in Afeifa wurben fedhd Provingen erviditet: die Proconjularproving, we Carthago ift, Numidia
und Byzacium als Confularprovingenr, Trivolid und bie beiden Manvitanien, namlid) Sitipheniis
und Gajavienfis, jebe ittter ciftem Prifes, 173

—_——

Die fpatere Cintheilung  ded Neided. in 13 grofe Dideefen ift aus der Notllia imperii
hinlinglich befannt,

166) Appian. Pun. £06.- Mela'l, 4§, 170) Dio LIX, 25, Sucton. Cal. ¢. 35,
167) Appian. Bell.. civ. IV, 530 7 Dio' XLIIT, 9, 171) Plin. 'V, 10" Dio LX, 9.

XLVIH, 21, 22, Plin. V, 4. __ 172) Wannert Sevgr. a, 0. O. &. 390, ',
168) Die XLIX, 43. 44. und LIIE; 26, 173) Sext. Tuf. ‘brev. ¢.' 8,  Damit fimmt tie
169) Wannert Seogr. X, B 29001h, 'S, 387, 1. Notitin imperii”fiberein.

£-8-1

¥
‘.

.‘-

- ——

e e

i il e

gl



	Historisch-geographische Übersicht des römischen Reiches
	[Seite]
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20


